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FRÜHLING IN DER SCHWEIZ
3(i*nun<i ton £>. Saumberger

©ott Sob, nun ftnb wir Wtcberum fo weit 3n jebem Äaff, in jebem Keinen Sleft SSatb ftebt man innerhalb ber ©chwetjergrenjen
©ê neujt ber gefte wunberoolle 3eit. bereitet man nunmetjr fein eignet? geft. nur 50tänner noeb mit grünen Sorbeertranjen.
Die Surner, (Schüben, SOtuft'fer unb ©â'nger, D S3atertanb D Jpeimattanb D ©tuet SOtan turnt unb frbjept unb fingt tanbauê unb ein

fie feften einen Sag unb jwei unb tätiger. ©ie ßuft ber S3or!riegêjeit, fie fefyrt jurüer. ©ê ift ein ©tuet, bei unê babeim su fein!

5eà ^

Zeichnung »on Baumberger

Gott Lob, nun sind wir wiederum so weit In jedem Kaff, in jedem kleinen Nest Bald sieht man innerhalb der Schweizergrenzen

Es naht der Feste wundervolle Zeit. bereitet man nunmehr sein eignes Fest, nur Männer noch mit grünen Lorbeerkränzen.

Die Turner, Schützen, Musiker und Sänger, O Vaterland O Heimatland O Glück Man turnt und schießt und singt landaus und ein

sie festen einen Tag und zwei und länger. Die Lust der Vorkriegszeit, sie kehrt zurück. Es ist ein Glück, bei uns daheim zu sein!
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